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Herren Kreisliga C Gr. 3

TSV Zaisersweiher III : TSV Grossglattbach III 
Freitag, 17.03.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Grossglattbach III – 9:7 
Auswärtserfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Grossglattbach III am
Freitagabend in den Armen: Feil / Eckert hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:34 Sätze) in der Herren
Kreisliga C Gr. 3 Partie gegen den TSV Zaisersweiher III gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Andreas Clever, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Schwarzbäcker / Pyka und
Bubser / Tews, ehe sich die Spieler des TSV Zaisersweiher III in fünf Sätzen durchsetzen konnten.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Feil / Eckert war für Schäfer / Scholl letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Osswald / Clever gewannen indessen ihr Spiel
gegen Baiker / Kohler eher ungefährdet in drei Sätzen. Nach den anfänglichen Partien standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jürgen Schwarzbäcker letztlich parat, um
Günter Eckert final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Nicht ganz mithalten konnte Paul Pyka, beim 5:11, 7:11, 11:6, 8:11
gegen Steffen Feil, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch indessen
Gerhard Schäfer bei seinem 3:1 gegen Julius Baiker ein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
am Nachbartisch Tobias Scholl beim 2:3 gegen Claus Bubser leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch wiederum Michael
Osswald beim 18:16, 11:8, 11:6 mit Quentin Kohler. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst
nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Osswald ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Andreas Clever Andreas Tews in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Clever zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Den Sieg von Steffen Feil konnte Jürgen Schwarzbäcker
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ganz
mithalten konnte Paul Pyka, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Günter Eckert, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Gerhard Schäfer
und Claus Bubser, das Gerhard Schäfer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Tobias Scholl versäumte es am
Nachbartisch wiederum mit einem 1:3 gegen Julius Baiker, einen Punkt für sein Team zu holen.
Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Michael Osswald gegen Andreas Tews,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Andreas Clever überzeugte im Einzel gegen Quentin Kohler, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
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noch einmal alles aus sich heraus. Nicht so gut lief es indes daraufhin für Schwarzbäcker / Pyka bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Feil / Eckert. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Zaisersweiher III am 18.03.2023 gegen
den TSV Aurich II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Grossglattbach III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:20. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Zaisersweiher III

Doppel: Schwarzbäcker / Pyka 1:1, Schäfer / Scholl 0:1, Osswald / Clever 1:0 
Einzel: J. Schwarzbäcker 0:2, P. Pyka 0:2, G. Schäfer 2:0, T. Scholl 0:2, M. Osswald 1:1, A. Clever 2:
0 

 TSV Grossglattbach III
Doppel: Feil / Eckert 2:0, Bubser / Tews 0:1, Baiker / Kohler 0:1 
Einzel: S. Feil 2:0, G. Eckert 2:0, C. Bubser 1:1, J. Baiker 1:1, A. Tews 1:1, Q. Kohler 0:2


